Tatsuo Miyajima

Zeit, Zahl und Kosmos

Kunstausstellung der Ruhrfestspiele Recklinghausen 2008

„Denken darüber, was das Leben, das menschliche Wesen und der Weltfrieden sind“.

Auf der ganzen Welt pflanzt Tatsuo Miyajima Abkömmlinge eines Kakibaums, der den amerikanischen Atombombenabwurf auf Nagasaki überlebte. Dies ist der gleichsam natürliche Konterpart zu seinen leuchtenden „Zähl-Werken“. Seine Zahlendisplays aus Licht emittierenden Dioden (LED) zeigen die Ziffern 1 bis 9 bzw. 9 bis 1 in ständiger Abfolge. Die endlose Wiederholung der Zahlen dient Miyajima als Hinweis auf den unendlichen Kreislauf des Lebens. Die Null als Symbol des Absoluten, aber auch des Nichts und des Stillstands bleibt ausgespart. So wie jeder Mensch eine individuelle Lebenszeit hat, so besitzen auch die leuchtenden Zählwerke ihren eigenen Zeitrhythmus. Das Zählen wird zur Metapher für die Auseinandersetzung mit den Grundfragen des menschlichen Daseins, mit Zeit und Raum, Leben und Tod.

Tatsuo Miyajima wurde 1957 in Tokio geboren und studierte an der National University of Fine Arts and Music in Tokio. Mit seinen Installationen und Bildern aus LED-Zahlendisplays ist er weltweit in bedeutenden Museen und Ausstellungen präsent. So bespielte er den japanischen Pavillon der Biennale in Venedig und ist u. a. in den Sammlungen der Tate Gallery London oder der Bayerischen Staatsgemäldesammlungen München vertreten. 

Seit 1987 entstehen Werke aus LED-Zahlendisplays, die Miyajima zu umfassenden Rauminstallationen verbindet. Drei Leitmotive prägen sein Werk – „alles verändert sich ständig, alles ist miteinander verbunden, alles besteht ewig“ –, die ihren Ursprung in der Philosophie des Buddhismus haben. 
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